
gen waren, die bürgerliche Sozialreformer wie Vertretende
der Arbeiterschaft immer wieder neu beschäftigten.

Beobachtung in Kindertageseinrichtungen. Entwick-
lung einer professionellen Methode für die pädagogische
Praxis. Von Antje Steudel. Juventa Verlag. Weinheim und
München 2008, 248 S., EUR 19,50 *DZI-D-8578*
Die Lehre der Beobachtung gehört als zentrales Element
zur Ausbildung von Fachkräften in Kindertageseinrichtun-
gen, wobei Beobachtung als ein Prozess der reflektierten
Wahrnehmung zu verstehen ist. Ausgehend von zwei Mo-
dellprojekten, die in den Jahren 2001 bis 2005 in Thürin-
gen und Köln stattfanden, befasst sich die Autorin mit der
Umsetzung dieses pädagogischen Werkzeugs. Theoreti-
sche Basis sind die Klärung anthropologischer Fragen, die
Darstellung der aktuellen neurowissenschaftlicher Erkennt-
nisse und die Auseinandersetzung mit den pädagogischen
Begriffen der Bildung und Erziehung. Beispiele aus den
Ländern Belgien, England, Neuseeland und Italien zeigen
eine breite Palette möglicher Anwendungsmethoden und
dienen als Grundlage für die Erarbeitung einer eigenen
Herangehensweise, die in engem Praxisaustausch entwi-
ckelt und durch Fallanalysen veranschaulicht wird. Das
Thema der wahrnehmenden Beobachtung von Kindern
erfährt somit eine differenzierte Betrachtung und wird
durch einen neuen Ansatz ergänzt.

Lern- und Arbeitsbuch Bürgergesellschaft. Eine Ein-
führung in zentrale bürgergesellschaftliche Gegenwarts-
und Zukunftsfragen. Hrsg. Serge Embacher und Susanne
Lang. Dietz Verlag. Bonn 2008, 403 S., EUR 24,– 
*DZI-D-8579*
Der Begriff Bürgergesellschaft steht für die vielfältigen
Formen der praktischen Selbstorganisation und Selbstbe-
stimmung einer emanzipierten Bürgerschaft. Beispiele
sind Nachbarschaftshilfen, Tauschringe und ehrenamtliche
Tätigkeiten in Politik, Verwaltung, Vereinen oder Kirchen.
Dieses Lern- und Arbeitsbuch beschreibt die Grundele-
mente und Entwicklungstendenzen des Sektors und unter-
sucht die entsprechenden Zusammenhänge zwischen Staat,
Wirtschaft und Gesellschaft, wobei auch die Bürgergesell-
schaft in der Deutschen Demokratischen Republik und un-
terschiedliche Modelle von Demokratie betrachtet werden.
Ein Beitrag von Roland Roth befasst sich mit dem Problem
des Rechtsextremismus als Beispiel für die Negation der
Zivilgesellschaft. Weitere Themen sind die politischen Rah-
menbedingungen und die Corporate Citizenship, das En-
gagement in und von Unternehmen. Das Buch wendet sich
an alle, die daran interessiert sind, einen besseren Einblick
in ihre eigene soziale Rolle und die damit verbundenen
Partizipationsmöglichkeiten zu gewinnen.
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